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Verkehrs- und Kriminalitätsgeschehen

Ladendieb
23.09.2021, Burg
Gestern Mittag wurde ein junger Mann dabei erwischt, wie er mehrere Getränkedosen aus einem Geschäft am Markt in
seinem Rucksack verstaute und ohne zu bezahlen das Geschäft verließ. Daraufhin vom Mitarbeiter des Geschäfts
angesprochen, gab der 26-Jährige die Tat zu und die Dosen im Wert von fast 30 Euro zurück.
Zwei Stunden später versuchte derselbe Mann, Lebensmittel aus einem Geschäft in der Martin-Luther-Straße zu entwenden.
Hier wurde er durch eine Mitarbeiterin dabei beobachtet, wie der die Ware in den Rucksack packte. Die Polizei kam in beiden
Fällen zum Einsatz und leitete gegen den Mann Ermittlungsverfahren ein.

Geschwindigkeitskontrolle
23.09.2021, Gommern, Magdeburger Straße
Polizeibeamte führten gestern, am frühen Abend, Geschwindigkeitskontrollen auf der Magdeburger Chaussee durch. Bei
etwa einhundert, die Messstelle passierenden Fahrzeugen, wurden sechs Überschreitungen der vorgeschriebenen 50km/h
festgestellt.

Simson-Fahrer flüchtet vor Polizei
23.09.2021, Möckern OT Tryppehna
Als Polizeibeamte gestern Abend beabsichtigten einen Moped-Fahrer in Tryppehna einer Verkehrskontrolle zu unterziehen,
ignorierte dieser die Haltezeichen der Polizeibeamten, das Blaulicht und das Martinshorn und auch eine
Lautsprecherdurchsage. Der Fahrer setzte seine Fahrt fort, fuhr einen Feldweg entlang und schließlich auch auf dem Acker.
Letztlich versagte das Mokick und blieb stehen. Ein Versuch des Fahrers, dieses wieder in Gange zu bringen missling.
Demnach konnten die Polizeibeamten den jungen Mann stellen.
Es handelte sich um einen 14-jährigen Fahrer, der nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Gegen den nun strafmündigen
jungen Mann wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Im Anschluss an die polizeiliche Maßnahme wurde er nebst Simson
seinen Eltern übergeben.
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